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Beratung 

Arbeitssicherheit rund um den Futtermischwagen 

Futtermischwagen erleichtern die Fütte­

rung und den Einsatz einer gleichblei­

benden Ration. Bezüglich Arbeitssicher­

heit bergen sie jedoch einige Gefahren 

und es kommt immer wieder zu sehr 

schweren oder gar tödlichen Unfällen. 

Neben der sicheren Ausrüstung der 

Maschine wie Zapfwellenschutz, Ab­

deckungen von Gefahrenstellen oder 

strassenverkeh rskonformer Ausrüstung 

ist daher das Einhalten von weiteren 

Sicherheitsmassnahmen unerlässlich. 

Hauptgefahren beim Einsatz von Futter­
mischwagen 
• Sturzrisiko: Beim manuellen 

Befüllen von erhöhten Böden aus 

besteht eine erhebliche Absturzge­

fahr. Dies gilt ebenso für das 

Besteigen des Futtermischwagens 

ausserhalb der vom Hersteller 

vorgesehenen Arbeitsplattformen -

z.B . Erklettern des Mischers zum 

Aufschneiden von Silofolien. 

• Einzugsgefahr: Die Messer eines 

laufenden Futtermischwagens 

machen weder vor einer Siloballe 

noch vor einem Bein oder einem 

ganzen Körper Halt! 

• Schnittverletzungen: Besonders 

beim Wechseln der Messer, aber 

auch bei manuellem Reinigen der 

Maschine im Sti llstand besteht 

ein hohes Risiko für Schnittver­

letzungen. 

• überfahren von Drittpersonen: Beim 

Rangieren des Futtermischwagens 

besteht die Gefahr, andere Personen 

und insbesondere Kinder zu überse­

hen und damit zu überfahren. 

Sicherheit beim Befüllen von Futter­
mischwagen 
laufende Futtermischwagen dürfen 

ausschliesslich maschinell befüllt 

werden - d.h. durch einen Greifer, eine 

Silofräse oder ein Hebefahrzeug. 

Bei manuellem Befüllen oberhalb der 

Mischbehälter-Oberkante besteht Le­

bensgefahr durch Sturz, Stolpern oder 

Ausgleiten. Die Maschine muss dabei 

in jedem Fall ausgeschaltet sein ~ 

Sicherheitsstopp. Die Arbeitsstelle 

muss dabei mit einem Geländer zur Ab­

sturzsicherung (Brustwehr/Knieleiste 

oder Brustwehr mind. 30 cm von Ab­

sturzkante zurückversetzt) gesichert 

sein. 

Fräsaggregate von Eigenbefüllern dür­

fen nur aus sicherer Position bedient 

und beaufsichtigt werden. Drittperso­

nen sind in jedem Fall fernzuhalten . 

Reinigung und Wartung des Futter­
mischwagens 
Grundsätzlich sollte vermieden werden, 

in Futtermischwagen einzusteigen, denn 

auch in abgestelltem Zustand bergen 

die Messer beim Abrutschen oder Aus­

gleiten eine hohe Gefahrvon Schnittver­

letzungen. Dennoch fallen im Al ltag 

Wartungs- und Reinigungsarbeiten an. 

Dafür sind grundsätzlich die Vorgaben 

des Herstellers zu beachten . 

Die Zugänglichkeit des Futtermischwa­

gens zur Reinigung stellt eine beson­

dere Herausforderung dar. Die Misch­

organe von Vertikalmischern sind ein­

facher zugänglich, der Mischbehälter 

bietet vergleichsweise viel Platz und 

eine ebene Standfläche; damit werden 

Reinigung und Wartung sicherer. Den­

noch sind auch hier scharfe Messer vor­

handen. 

Bei Vertikalmischern können Silageres­

ten in der Regel bereits durch die Erhö­

hung der Drehzahl der Gelenkwelle bei 

leerem Mischbehälter gelöst werden. 

lockere, trockene Futterreste können 

bei sicher abgestellter Maschine von 

aussen gut mit einem teleskopierbaren 

Besen o.ä. entfernt werden. 

Nasse oder feste Futterresten können 

bei allen Modellen in der Regel durch 

das Durch häckseln von sauberem Stroh 

gelöst werden. 

Einstieg in den Futtermischwagen zur 
Wartung 
Sollte es dennoch notwendig sein, in 

den Futtermischwagen einzusteigen -

beispielsweise zum Messerwechsel -

müssen folgende Sicherheitsvorkeh­

rungen beachtet werden: 

• Gegen Einschalten sichern: Maschi­

ne vor dem Einsteigen oder Ein ­

greifen ohne Ausnahme mit einem 

Sicherheitsstopp sichern (inkl. 

Zündschlüssel abziehen) oder 

komplett abhängen. So wird vermie­

den, dass ein e andere Person in 

Unkenntnis über die im Wagen 

arbeitende Person den Mischwagen 

und die Mischorgane startet und 

damit den Menschen im Mischbe­

hälter in Lebensgefahr bringt! 

• Persönliche Schutzausrüstung 
einsetzen: schnitthemmende 

Handschuhe, Sicherheitsschuhe 

und Schutzkleider mit langen 

Ärmeln/Hosenbeinen aus reissfes ­

tem, strapazierfähigem Material 

tragen . Eine Anstosskappe schützt 

den Kopf vor Verletzungen an den 

Mischaggregaten . Beim Einsatz von 

Winkelschleifern usw. sind zusätz ­

liche PSA wie Gehörschutz oder 

Schutzbrille notwendig. 

• Sichere Arbeitsposition: In Horizon­

talmischern bestehen in der Regel 

kaum sichere, horizontale Tritt­

flächen. Umso wichtiger ist das 

Einnehmen einer stabilen Arbeits­

position - insbesondere beim, 

Einsatz eines Winkelschleifers od er 

wenn Arbeiten viel Kraft erforde rn. 

• Gefahrenstellen abdecken: Schn itt­

kanten, welche nicht unmittelbar 

zugänglich sein müssen, wä hrend 
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der Arbeit abdecken - z.B. mit 

Brettern, Gummimatte, dickem 

Teppich. 

• langsam pressieren: Arbeit inkl. 

Werkzeug gut vorbereiten und 

Messerwechsel nicht unter Zeitdruck 

vornehmen. Bei Stress passieren 

Unfälle durch Abrutschen und 

Hängenb leiben viel schneller. 

Sicherheit beim Rangieren 
Futtermischwagen sind durch ihre Bau­

art sehr unübersichtlich. Wenn möglich, 

sol lte daher mit der Maschine immer 

vorwärtsgefahren werden - z.B. durch 

entsprechen de Durchfah rmögli eh kei­

ten auf dem Futtertisch oder an der Be­

füllstelle . Bei Rückwärtsfahrten kann 

eine Hilfsperson überwachen und ein -

weisen. Oft ist diese jedoch nicht zur 

Hand; daher empfiehlt sich der Einsatz 

von Zusatzspiegeln und Rückfahrka me­

ras. Diese bieten ein grosses Plus an 

Sicherheit - insbesondere, wenn sich 

Kinder im Betrieb bewegen. 

Achtung: Vom Hersteller angebrachte 

Plattformen sind aussch liesslich zur 

Überwachung des Mischprozesses vor­

gesehen. Sie bergen die Gefahr des Ein ­

klemmens von Personen zwischen Ma­

schine und Gebäudeteilen und si nd 

daher explizit weder Mitfahrplätze für 

Kinder noch Erwachsene! 

Für weitere Auskünfte wende man 

sich an die BUL: 062 739 50 40 oder 

bul@bul.ch 
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Sicherheitsstopp 

0 Kraftquellen 
ausschalten 

A Fahrzeug gegen 
V Wegrollen sichern 

A Elektronische 
V Steuerungen sichern 

8 Motor ausschalten 

ff Zündschlüssel 
V entfernen 

Störung beheben 
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Be ratung / AGFF 

Vor jeglichem Eingriff oder Ein steigen in den 
Fu tte rmischwage n mu ss dieser durch den 
Sicherheitsstopp gesichert we rden . 


